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Chancengleichheit geht anders: 
Die lag zur Absage an das Parité-Gesetz in Brandenburg 
 
 
Das Brandenburgische Landesverfassungsgericht hat am vergangenen 
Freitag einstimmig das Parité-Gesetz zur quotierten Regelung der 
Wahllistenplätze gekippt, welches 2019 vom Brandenburgischen Landtag 
beschlossen wurde. 
 
Für die Landesarbeitsgemeinschaft kommunaler Frauen- und 
Gleichstellungsbüros Niedersachsen (lag) ist diese Entscheidung nicht 
hinnehmbar.  
 
„Das Urteil spielt nicht nur AfD und NPD in die Hände, die seit Jahren aktiv 
gegen die Gleichberechtigung von Frauen und Männern zu wirken versuchen. 
Es erweckt zudem den Eindruck einer Pseudo-Chancengleichheit in unseren 
Parlamenten, die es so jedoch noch gar nicht gibt“, meint Lisa Verena Pape, 
Leiterin der Geschäftsstelle der lag. 
 
So bemängelte das Brandenburger Landesverfassungsgericht unter anderem, 
dass das Paritätsgesetz „die passive Wahlrechtsgleichheit" beeinträchtige, 
weil es Kandidaten den Zugang zu einem bestimmten Listenplatz verwehre. 
Keine Bevölkerungsgruppe könne den Anspruch aus dem Demokratieprinzip 
ableiten, gemäß dem Bevölkerungsanteil im Parlament repräsentiert zu sein. 
Das Recht auf Chancengleichheit der Parteien werde verletzt. 
 
„Beim Einzug in die Parlamente sind Frauen seit jeher strukturell 
benachteiligt. Es gibt also noch gar keine Chancengleichzeit in den Parteien. 
Diese ist erst hergestellt, wenn die Beteiligung von Frauen wie von Männern 
zu gleichen Teilen gesichert ist“, so Pape. 
 
Daher fordert die lag weiterhin das Reißverschluss-Prinzip auf den Wahllisten 
für Landtags- und Kommunalwahlen! 
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 Regina Bien 
Gleichstellungsbeauftragte 
Samtgemeinde Bersenbrück 
Telefon (05439) 962-154 
bien@bersenbrueck.de 
 

 Anne Fehn 
Gleichstellungsbeauftragte 
Gemeinde Oyten 
Telefon (04207) 9140-46 
anne.fehn@oyten.de 
 

 Susanne Häring 
Gleichstellungsbeauftragte 
Stadt Georgsmarienhütte 
Telefon (05401) 850-105 
susanne.haering@georgsmarien
huette.de 
 

 Bettina Körk 
Gleichstellungsbeauftragte 
Stadt Varel 
Telefon (04451) 126-136 
koerk@varel.de 
 

 Angelika Kruse 
Gleichstellungsbeauftragte 
Landkreis Göttingen 
Telefon (0551) 525-2258 
kruse@landkreisgoettingen.de 
 

 Marion Lenz 
Gleichstellungsbeauftragte 
Stadt Braunschweig 
Telefon (0531) 4702-100 
marion.lenz@braunschweig.de 
 

 Sarah Peters 
Gleichstellungsbeauftragte 
Stadt Nienburg/Weser 
Telefon (05021) 87-361 
s.peters@nienburg.de 

 


